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Dringliche Interpellation an den Stadtrat von Wetzikon

"Synergienutzung: KEZO-Femwärmeleitung und Busspur Hinwil-Wetzikon"

Wir bitten den Stadtrat um Beantwortung folgender Fragen:

Welche Emspamngenlassen^ich gegenüber einer späteren Ersteüung erzielen, wenn gleichzeitig mit.

dem Bau der Wasserleitung für den Ringschluss der Wasserversorgung Zürcher Oberland und dem
Ausbau der Busspur Hinwil-Wetzikon eine Femwärmeleitung ab der KEZO (fiir heisse oder kalte
Femwänne) erstellt würde?
Kann die entsprechende Planung noch vor dem Bau von Wasserleitung und Busspur vorgenommen.

werden, damit ein koordiniertes Projekt möglich ist?
Welche Position vertreten der (neue) Stadtrat und die Energiekomnussion m Bezug auf eine KEZO-.

Femwärmenutzung? Wie beurteilt der Stadtrat eine solche Nutzung bezüglich der zu erreichenden
energiepolitischen Ziele?
Wie beurteilt der Stadcrat die zukünftige Marktposition der Stadtwerke mit und ohne Femwärme i.

im

Angebot?g

Falls der Stadtrat das Projekt positiv beurteilt: Welches politische Vorgehen empfiehlt er zu einer ter-.

mingerechten Planung und RealisierungS

Begründung der Anfrage

Aufgrund diverser früherer Vorstösse zur KEZO-Femwärme ist bekannt, dass die Femwärmeerschliessung
.on Wetz&on nut beträchtUchenInvestidonen durch d.e Stadtwerke verbunden .st. Das gut ausgebaute\

Gasnetz wurde in gewissen Bereichen konkurrenziert. Selbst unter diesen finanziellen Voraussetzungen
wäre die Nutzung der KEZO-Femwänne mittel- und langfristig eine lohnende Investition für WeCzikon,
und erst recht eine ökologische Chance, mit der die COz-Ziele der Stadt Wetzikon realistisch erreichbar
werden, denn mit der Nutzung der KEZO-Abwänne könnte in den kommenden Jahrzehnten schrittweise
die Nutzung emeuerbarer Energien gesteigert und fossile Energiettäger zurückgefahren werden.

Die Nähe der KEZO ist für Wetzikon ein Glückfaü, und dass genau im jetzigen Zeitpunkt Planung und
Bau einer Leitung für den Ringschluss der Wasserversorgung Zürcher Oberland und einer Busspurnach
Hinwil anstehen, bietet die einmalige Chance der Nutzung von Synergien und von beträchtlichen finanziel-
len Einspamngen. Damit könnte die Verbindung von der KEZO nach Wetzikon erstellt werden, von der
aus schrittweise weitere (Neubau-)Gebiete erschlossen werden könnten.

Die Investitionen m das Femwärmenetz steUen für die Gememdefmanzen keine Belastung dar, da sie ge-
mäss Gebührenverordnung der Stadt Wetzikon vollständig über die Energieliefemng zu refmanzieren sind.
1) Gestützt auf Art. 48, Abs. 4 der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderates.



Auf der anderen Seite profitiert die Stadt Wetzikon als Energieverbrauchenn von den mittel- und langfris-
tig tiefen und vor allem stabilen Preisen der KEZO-Femwämie.

Auf der anderen Seite könnten die Wetziker Stadcwerke zu einem sehr interessanten Anbieter von ökologi-
scher Energie werden und sich im emeuerbaren Energiemarkt erstklassig positionieren. So kann Z.B. heisser
Femwärme mittels einer Adsoqitionskältemaschine auch zu Kühlzwecken genutzt werden.

Die Stadt Wetzikon hat durch den Bau der Ringschluss-Wasserleitung eine grosse Chance für eine sub-
stantieüe Kosteneinspamng erhalten. Aus diesem Gmnd ist eine Projektlancierung innert der nächsten Mo-
nate mit grossen finanzieüen Vorteaen verbunden.
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Dringliche Interpellation an den Stadtrat von Wetzikon

"Synergienutzung: KEZO-Femwärmeleitung und Busspur HinwÜ-Wetzikon"
(Nacheinreichung von Unterschriften)
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